
Alan, Mia-Marie und Pauline stehen bei  

Lausitzer Meisterschaften auf dem Podest 

Für ein Quartett der U10 ist der Hallenwettkampf  

in Senftenberg eine Premiere 

 

„Für die U10 gibt es neben der Kinderleichtathletik kaum traditionelle Wettkämpfe in der Halle. 

Darauf trainieren wir aber auch hin. Deshalb sind wir wieder zu den Lausitzer Meisterschaften nach 

Senftenberg gefahren“, beschreibt Übungsleiter Olav Senger die Motivation, am 23. November 2024 

den weiten Weg nach Südbrandenburg auf sich zu nehmen. 

Sechs Mädchen und Jungen beider Altersklassen des SC Frankfurt (Oder) waren dabei. Für  

Max und Sophie Kern, Jerómé Schütze und Laura Jacobs war es der erste Hallenwettkampf 

überhaupt. Für sie ging es um eine erste Standortbestimmung. Vordere Platzierungen erreichten  

sie noch nicht, aber sie haben sich alle Mühe gegeben. Mit Mia-Marie Weidner (W12) war auch 

unsere Sportschuldebütantin am Start. 

Bei den Jungen der M9 freute sich Alan Clark Kehder nicht nur über den Sieg im Weitsprung, 

sondern auch über die neue Bestweite, die er zugleich erzielte. Die 3,78 m gelangen ihm im letzten 

Versuch. Mit nur einem Zentimeter Vorsprung schob er sich in diesem Moment an die Spitze. 

Im Finale über 50 m sicherte sich Alan in 8,32 s und ebenfalls Bestzeit den zweiten Platz  

und verbesserte damit auch seine Vorlaufzeit.  

Mit einer Silbermedaille kehrte ebenfalls Pauline Thorz zurück. Auch ihr gelang dies über  

50 m und auch sie konnte sich im Finale gegenüber dem Vorlauf verbessern, auf 8,89 s. 

Auf Medaillen ist auch Richard Thomas erpicht. Noch muss er sich oft mit dem ungeliebten 4. Platz 

zufriedengeben, was ihn verständlicherweise traurig macht. Aber sicher auch anspornt. In Senftenberg wurde 

er Vierter über 500 m. Hinter ihm platzierten sich Jerómé und Alan (pB). 

Im Weitsprung konnten sich Richard (5.) und Jerómé (7.) ebenfalls unter den besten Acht platzieren.  

Pauline wurde noch Sechste im Weitsprung und Siebte über 500 m. Dazu kommen weitere Bestleistungen 

einzelner Sportler, auch wenn sie nicht vordere Plätze erreichten, zum Beispiel für Jette Papenfuß 

(Weitsprung). 

Mit Mia-Marie Weidner hat der SC Frankfurt (Oder) nach einigen Jahren Pausen erstmals wieder eine 

Athletin zur Sportschule delegieren können. Sie konnte bisher vor allem im Wurf/Stoß 

Meisterschaftsmedaillen sammeln. Das gelang ihr auch in Senftenberg mit dem Sieg im Kugelstoßen.  

Mit 8,59 m übertraf sie ihre Freiluft-Bestweite vom Sommer um einen halben Meter. Im Hürden-Sprint  

wurde sie genauso Dritte wie im Hochsprung. 

Ergebnisse: 

M9 

Weitsprung:  1. Alan Clark Kehder  3,78 m/pB 

50 m:   2. Alan    8,32 s/pB 

500 m:   4. Richard Thomas   1:52,65 min/pB 

W8 

50 m:   1. Pauline Thorz   8,89 s  

https://ladv.de/veranstaltung/detail/30885/Lausitzer-Meisterschaften-Senftenberg.htm 

W12 

Kugelstoßen:  1. Mia-Marie Weidner 8,59 m/pB 

60 m Hürden: 3. Mia-Marie   12,81 s/pB 

Hochsprung: 3. Mia-Marie   1,20 m 

 

https://ladv.de/veranstaltung/detail/30885/Lausitzer-Meisterschaften-Senftenberg.htm

